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Erlanger 
Neurodermitistag 2026

Informationsveranstaltung
zu Neurodermitis für

Betroffene und Interessierte

Dienstag, 13. Oktober 2026 
von 17.00 bis 19.00 Uhr

Hörsäle Medizin, großer Hörsaal, Ulmenweg 18, 91054 Erlangen



Liebe Patientinnen und Patienten, liebe Mitbetroffene und  
Interessierte,
Juckreiz, trockene Haut und wiederkehrende Entzündungsschübe – Neurodermitis beein-
trächtigt das Leben vieler Betroffener teils erheblich.

Neurodermitis, auch atopisches Ekzem genannt, gehört zu den häufigsten chronisch-ent-
zündlichen Hauterkrankungen. Besonders Kinder sind betroffen, aber auch viele Erwach-
sene leiden unter Hautausschlägen und anhaltendem Juckreiz. Die Erkrankung verläuft 
meist schubweise und wird u. a. durch Stress, Allergene oder klimatische Bedingungen 
beeinflusst. Neue Therapieansätze – von Basistherapien bis hin zu Immunmodulatoren – 
bieten zunehmend Hilfe im Umgang mit der Erkrankung.

Die verschiedenen Aspekte der Neurodermitis sollen in dieser Veranstaltung beleuchtet 
werden. Betroffene, deren Familien und andere Interessierte werden zudem die Gele-
genheit haben, Fragen an die Referentinnen und Referenten zu stellen und das Thema 
zu vertiefen.
 
Wir alle freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. Wiebke Sondermann, stv. Direktorin der Hautklinik und leitende Oberärztin
Prof. Dr. Michael Sticherling, Oberarzt der Hautklinik
Dr. Lukas Sollfrank, Funktionsoberarzt der Hautklinik

Neurodermitis – eine Systemerkrankung
17.00 – 17.10 Uhr 	� Begrüßung  

(Prof. Sticherling, Dr. Sollfrank, Prof. Sondermann)

17.10 – 17.30 Uhr 	� Neurodermitis – ein vielfältiges Krankheitsbild  
(Dr. Sollfrank)

17.30 – 17.50 Uhr 	� Therapie der Neurodermitis – von der Salbe bis zum Antikörper 
(Prof. Sondermann) 

17.50 – 18.10 Uhr 	� Neurodermitis – ganzheitlich gesehen  
(Prof. Sticherling)

18.10 – 19.00 Uhr 	� Diskussion/Zeit für Fragen  
(Prof. Sticherling, Dr. Sollfrank, Prof. Sondermann)


